
(^Düsseldorfer StadtUnater^

r ■iniMw Direktion: Eudwlfl Zimmermann ,„ „ ^^ '

Freitag, den 25. Dezember, 1. Weihnachtstag,abends 7 Uhr: Ausser Abonnement

Tannhäuser

und der Sängerkrieg auf Wartburg
Romantische Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner.

Spielleitung: Robert Leffler. Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich.

Ritter und
Sänger

Personen
Hermann, Landgraf von Thüringen
Tannhäuser ....
Wolfram von Eschinbach
Walter von der Vogelweide
Biterolt ....
Heinrich der Schreiber
Reinmar von Zweter
Elisabeth, Nichte des Landgrafen
Venus ....
Ein junger Hirte ....
Erster ^
Zweiter
Dritter Edelknabe

Heinrich Gärtner
Fritz Biseboff
Gustav Waschow
Robert Hutt
Richard Alscher
Eugen Albert
Ernst Bedau
Hedwig Weingarten
Josefinfr v. Hübbenet
Mathilde Schrecker
Elisabeth Bartram
Helene Blnmenthal
Grete Bedau
Maria StaadtVierter J

Thüringische Ritter, Grafen und Edelleute, Edelfrauen, Edelknaben, ältere und
jüngere Pilger, Sirenen, Najaden, Nymphen, Bacchantinnen. Ort der Handlung:

Thüringen, Wartburg. Zeit: Anfang des 13. Jahrhunderts.
Die Gruppierungen im ersten Aufzuge, arrangiert von der Ballettmeisterin

Emilie Strigel-Senberg, ausgeführt von dem Ballettpersonal.
Nach dem 1. und 2. Aufzuge findet je eine längere Pause statt.

Kassenöffuung und Einlas« 6V4 Uhr. Anfang 7 Ohr. Ende ungefähr 10 1/» Uhr.

Während der Ouvertüre sind sämtl. Eing:mgslüren zum Zuschauerraum geschlossen.

4,f>6 „ 0,45 = 5,—
4,60 „ 0,50 =6,—
8,60 „ 0,40 = 4,—

4,06 „ 0,46 = 4,60

8,60 „ 0,40 = 4,—

HlUattslener (OpempreUe);
Mk Hk.

Parkettloge die ersten Reihen 4,601.0,40=
Parkettloge die liint. Reihen 8,16 „0,35-
Parkett......... 8,60 . 0,40«
II. Rang-Balkon d. erst 2 Reib. 2,25 , 0,25 =
II Rang-Balkon d. hint. Reih. 1,80 „ 0,20 =
II. Rang-Seitenloged.erst.Reih. 1,80 „ 0,«0 =
II. Rang-aeitenloged.hiut.Reih. 1,86 , 0,16 =
II. Rang Proszemuma-LogB. . 1,86 , 0,16 =
Sitzparterve ....... 1,S6 , 0,16 =
Stekpaiteire...... . 0,90 . 0,10 =
Galerie ...,.,,,. 0,46 , 0,06 =

Preise der l'lätze and dei
Mk. Mk. Mk.

•'roszeniumslog»..... 7,25 n. 0,75 =8,—
I.Rang-llalkon d. erat. 8 Reih. 5,45 „ 0,66 = 6,—
I.Rang-Balkon d. hint Reihen
l.l.'nng-Mittelloged.erst.üReih.
I.üuiig -Mittel löge d. hint.Reih.
I Knng-Seitenloged.ersteReihe
(iiüssef l.nge 1, 2, 3, 4). . .

1. Rang-Seitenloge 1,2,3,4,erste
R eine, 5-15 u. fi-16 zweiteReihe

1. Rang-Heitenloge1. u. 2. Platz
3. u.4. I.Rang-Seitenloge8. u.4.
Platz S. u. 4. sow. dritte Reihe 3,16 . 0,85 = 8.60

Für telephonische Billettvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungs¬
gebühr von 20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens von
10 bis 1 Uhr an der Tageskasse des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre-
und Galeriekarten, die an der Galeriekasse vormittags von 10 bis 1 Uhr

verkauft werden.

Hk.
■«>-
8,50*,-

=2,60*,—
2,— .
1,60
1,50
1,50

0,60

Samstag, 26. Dez., 2 Weihnaehtstag,
nachm. 2'/» Uhr: Volkst. Vorstellung
zu ermässigt. Preisen Rotkäppchen.
Abends 7 Uhr: Abonnement 5

Carmen,

Sonntag, 27. Dez., nachm. 2Vs Uhr:
Volkstümliche Vorstellung zu ermässi»t.

Preisen Rotkäppchen.
Abends 7 Uhr: Abonnement 6

Der Vagabnnd.

Programm 10 Pfg.

F Weine

elzwaren

lßi$eggcr=Mül)n
Kasernenstr., Ecke Grabenstr.

Manufakturwar en

und Damenkonfektion
Schadowstrasse 36

Grösste Auswahl
in

Geschenk-Artikeln
für den

Weihnachtsbedavf
in allen Abteilungen

Teppiche
Läufer — Dekorationen billigst

Verkauf auch an Private.
Kngros- Lager Hiittenstr. 48.
Kein Laden; das Lager ist nur
bis 6 Uhr nachmittags geöffnet.

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

3+ Schadowstrasse 34
IOrösstes und feinstes

Spezialgeschäft am Platze I

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 2459

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 h



Plakate

u. flustragzeikl
Hetert In u>irkunpsooller Ausführung

die Budidruckerei des
,«Düsseldorfer General-Anzeiger"

KÖnlpsalkc27.
Sernfpr. T2r. 2327, 2328,2329,2330.

Gaudeamus igitur. Wie oft ist- es gesungen
worden, das alte unverwüstliche akademische Lied:
Gaudeamus i-gitur — von allen und jungen Schülern !
Ist doch kein feslliches sludem ist lies Beisammensein
denkbar ohne diesen Chorgef-ang! Nicht nur auf Uni¬
versitäten, sondern auch auf Polytechniken, Berg- und
Forstakademien, Konservatorien, Seminarien, Gymnasien
und Realschulen beschliesst man Fackelzüge, Abschieds¬
kommerse und Feste allnr Art gern damit! Und in
bürgerlichen Kreisen, an der Balltafel, ja in der Volks¬
schule begegnet uns das Lied und seine kernfrischp
Weise wieder. Der unglückliche Dichter Christian
Günther hat es verdeutscht in das volkstümlich ge¬
wordene: „Lasst uns Alle fröhlich sein, weil der Früh¬
ling .währet!" — Woher stammt nun das Lied, das
Tausenden wohlgetan hat? Man weiss, dass es aus
Bologna kam, welches bereits vor der Reformation eine
der blühendsten Universitäten Nord Italiens hatte, die
mit Padua wetteiferte. Hatten doch beide Hochschulen
zur Blütezeit über 15000, ja fast 18 000 Studierende!
Von Bologna sind viele der studentischen Formen, Twie
wir sie uns im Pennalismus vereint denken, nach
Deutschland gekommen, denn es studierten sehr viele
Deutsche in der Lombardei. Und so wanderte auch
das Lied Gaudeamus mit nach Deutschland, das den
Domenicus Strada, einen Studenten zu Bologna, als
Veifasser hat, und bürgerte sich schnell und bereits im
Zeitalter der Reformation bei uns ein.

r ""N

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch -Westf. Industriebezirk
Herausgegeben von der König!. Eisenbahndirektion Essen
Der Fahrplan enthält die sämtl. Strecken der Direktionsbeairke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benachb. Direktionsbezirken, wichtige Keiseanscblnsse nach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------- Preis 30 Pfg_____________

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.

Obiger Tasehenfahrplan ist zu haben:
in den Düsseldorfer Geschäftsatellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger*,
Grabenstr. tt nnd Nordsir. 34, Wilhelmplatr, 9, Nordd. Lloyd, (Kmil Heyer),
Emil Best, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 6, Müllern

A Lehneking, Blumenstr. S, in Neuss, Niederstr. 43

Insertion» - Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des

„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf, Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 2330

Stadt-Filialen:
COlnerstrasse 26S

Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1843

Eilerstrasse 67
JnL Schmält . Fernspr Nr. 8TB

Friedenstrasse 65
August Zeitz

Fürsten« allstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. 1221

Herzog-strasse 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr. 376

Immermannstragse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4473

Lindengtrasse 60
Wwe. G. Wirminghaus

Fernspr Nr. um

Dwendorferstrasse 19
Mart. Teppler

Wehrhahn 89
Alfred Böttcher . Fernspr. M*

Wilhelmsplatz 9
Rrr.ll Meyer Fernspr. Nr. 7861.

|Juffdöotfer

(SnoralK JUipigtr

ßauptottcDäftssulle: Grabenstr. 25
Sttntjpted}« Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zroeiflfltscftä.tsstelleti: Rordstr. 34
fttusSt lliederstr. 43

Auswärtige Filialen:
Benrath

Peter Bauermann
Mittelstrasse »fi, am Markt

Duisburg-
Alb. Montel, Königitr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

Gerresheim
H. Klevenhausen, Kölnerstr. 6B

(Ecke Schulstr.)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr. »7
Krefeld

J. F. Houben, Luisenstr. »7
Mettinann

KNussbruch, Lutterbeckerstr.4
M.Gladbach

Wwe. J. Metier, Kriedriohgtr.7
Oberkassel

H. Wankum, Oberkasselerstr. M
Oltlig-g

M. Kooh, Düaseldorferstr. 65
Rath

Job.. Poether, Kaiserstr. i»
Rating-en

Hab. Busch hausen, Markt 8
Rheydi

H. Dümmler, Friedrich Wilhelm-
und Dahlenerstr.-Ecke

Viersen
J. Weber, Hauptstr. 140



Gardinenwäscherei und Appretur nach Plauener Art.
Tadellose Herstellung von Stärke wasche.

Dampfwäscherei und mechanische Plätterei.

K"Q.dolf Hast
Fernsprecher 7:1-13. Mnnstrrstrnssie SOS.

Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (scheidt-Keim-stiftung)

Aus den Eintritts-Beding-ungen
Der Eintrittspreis beträgt 50 Pfg. füi Erwachsene

und 25 Ptg. für Kinder unter 12 Jahren, sowie für jede
Person 5 Plg. Billettsteuer. An dem ersten Sonntag eines
jeden Monats wird ein ermässigtes Eintrittsgeld von 30 Ptg.
für Erwachseneund 15 Pfg. für Kinder und 5 Ptg. Billett¬
steuer erhoben. Erhöhungen oder sonstige Herabsetzungen
des Eintrittspreises werden durch die Zeitungen bekannt
gegeben.

Zehnerkarten-für Erwachsene zu 4 Mk. und für'Kinder
zu 2 Mk. und 50 Pfg. Billettsteuer sind an der Kasse zu
haben. Sie haben Gültigkeit für das Jahr der Lösung
und das nächstfolgende Jahr.

Der Preis des Winter-Abonnements, umfassend die
Zeit vom 1. Oktober bis 31. März des folgenden
Jahres, stellt sich'

a) für e'n.e Person ........ auf Mk. 6,25
b) „ zwei Personen'derselben Familie . . „ - „ 9,—
c) „ eine ganze Familie ...... „ „ 12,50
d) „ Zusatzkarten zum Familien-Abonnement „ „ 3,—
e) „ eine Erzieherin oder ein Dienstmädchen,; \ 1,50

Hierzu tritt noch die Billettsteuer mit 10°/o des Preises der
Abonnementskarten. — Bedingungen und Anmeldebogen sind
jederzeit an der Kasse zu erhalten.

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind mündige
Söhne, sowie verheiratete oder selbständige Töchter.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 27s Uhr
Wölfe u. Hyänen 2 3/* „
Pelikane u. Möven 3

Bären 3 1/* Uhr
Raubtiere 4

Zu vergeben

Deutsche Möbeltransport - Gesellschaft!
Geschäftsstellefür Düsseldorf:

Spedition C. J. Jonen Wwe.
tm~ G««rtlndet 1837 SM

Vertreten in den meisten Städten des In- und Auslandes. Umzüge
unter fachbewuhrter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlcrstr. 76—80. Tel. Nr. 123, 234. 2507

Fernsprecner
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität — liefert
in jedei Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold JVachf.,
Carl I>ucl<weiler

Bureau: Lropoi dstrasse 15.

Heinr. Meltzer ^.Äi^
Spezial-Gescliäft für Blumenbinderei und Dekoration

BazarstrasHe 7, im Breidenhacher Hof.
Höchste Auszeichnungen mit Staals- u gold Medaillen u. Ehienpreisen:Erfurt 1897 Kreleld 1S99 I Düsseldorf 19 2 I Paris 1905

Hamburg 1-97 Erfurt 1901 Köln 19n.t Mannheim 1907
Erfurt 1898 Frank fürt M 1900 Düsseldorf 19 4 \

Hotel „Römischer Kaiser" s t!s4Ä
im Wein-Restaurant allabendlich Tninfp« Kni170rto

und Sonntags mittags die beliebten " illlCl-fVUllZiCl LC.
IrnBier-Restanrants Bestgepflegte Biere
B6T" Dortmunder, Münchner, Pilsner ~7M

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Insertions-Auftrlge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
.Theater- und Konzert-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328,g'2329, 2330.

„Zum Rebstock 44
Gegr 1893 Theodor Hagen'scheWeinstubenT „,
----------------- SPfcZIAUTÄr: -------

1(108

Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer und «amtliche C jllkatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln aus»er dem Ilmue and nach
auswärts Vor o. mich Neil Iomm der Theater
— IMner* nnd Souper*.--------------

Zu vergeben

MAT GPTJTTT T? HANNY STUBER und
AljbUtlU IjCj E lSE NEUMÜLLER

ÜÜbStL. ÜHH, AUKueiustrasee 18.
Malen und Zeichnen von Portritts, Landschaften iin Sommer Im Freien),
tlunvn, Slillh-ben. — Entwerten von l'liik.iieri. Fächern. Buchschmuck,

Stylisieren von Pflanzen etc. Zeichenunterricht. Pcrspekive. — Nähere»
Prospekt. Ein Atelier steht den Schülerinnen tätlich zur Benutzung trel.
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?
Alb. Guba Nachf.

Inhaber: H. Pflug

PeIzwären=Fabrik
Grabenstrasse 24/26

gegenüber d. General Anzeiger
Telephon 3883

Schadowstrasse 78
gegenüber der Tonhalle

Telephon 3897

Gegründet 1836

Stets die apartesten
= Neuheiten

in grösster Auswahl am Lager

Elegante

i Mass-Anfertigung

Düsseldorfer Stadttheater
Montag:, 28, Dezember; Ilünsol nml Grretel. Abonnement 7.
Dienstag-, 2i). Dez., abends 7 Uhr: Die Meistersinger. Abonn. 8.
Mittwoch, 30, Dezember: Tieflaml. Abonnement 1.
Donnerstag, 31. Dez., abends 7 Uhr: Ein töller Einfall. Abonn. 2.
Freitag», 1. Jan., nachm. 2'/s Uhr: Volkst. Vorstellung zu ermäss. Preisen

Rotkäppchen. Abends 7 Uhr: Carmen. Abonnements.
Die Auounenientskarten sind aut Verlausen vorzuzeigen.

Während d> r Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.
Nach Sehluss der Vorstellung stehen Slrassenbahn-Extrawagen yor
dem Hau])teingange des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. Ilauptbahnhof, 2. Zoologischer Garten, 3. Grafenberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

l
-r~i

Erstklassiger

Spezial-Damen-Frisiersalon
von Frau Julie Meissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

|C gegenüber dem General-Anzeiger "Vi
Telephon 6182. <$> Telephon.BISi.

HANS HERRMANN
Aerztllch geprüfter langjährigerMASSEUR

in Bad Nauheim u Kurhaus Waldesruh,
Elberfeld.

Schwed. Gymnast. — Thure-Brandt.
Oststr. 30 Düsseldorf Tel. 5693

MetaU-Politur
RhemischeFabriK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

— . ■ Erstklassiges i
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
——— Salvator-Bier ———

Pilsener Urquell
ülünchener us»«l Dortmunder

General-
Depot.

Martin
Bayertz
Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u.7836

Hotel Royal

—— am Ilauptbahnhof ——-,

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach
Sehluss der Theater

J. Hüllstrüng & Cü-,
«* Kohlen, *%
S\ Koks, Brikets /\

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstraue g.
SpeaialltHt:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Zu vergeben

I Parfümerie I
J = Bauer = '
! Schadowstrasse 14!

Fernsprecher 5265

| Erstklassiges Spezial-Haus. |

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

« Kohlen $?
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung
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Alb. Goba Nachf

Inhaber: H. Pflug

Pelzwären=
Grabenstrasse 24/26

gegenüber d. General An/.eiger
Telephon 3883

----= Gegründet 183'

Stets die apartt'

= Neuheit*
in grösster Auswahl

Eleganle

i Mass-Anfertig
c^-.

Düsseldorfs
_«■■« mmmmm««^ mmmwmmmwmmmmmmmm

Montag-, 28. Dezember? Hans'
Dienstag-, 29. Dez., abends 1 üh
Mittwoch, 30, Dezember: Tic!
Donnerstag, 81. Dez., abends 7 U
Freitag-, 1. Jan., nachm. %H% Uhr

Rotkäppchen. Abends 5
JUic Atiounementskarten sil

Während d«-r Hauptpausen wird d

Nach Schluss der Vorstellung- sttl
dem Haiipteiiigang-e des Stadltlie.]
nach 1. Ilau])tbahnhof, 2. Zoo'
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Floi_

Erstklassiger

Spezial-Damen-Frisiersalon
von Fruit Julie Heissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
Jetzt Grabenstrasse 24-26

ftW gegenüber dem General-Anzeiger. TX
Telephon 6182. cg> Telephon 6138.

J. Hüllstrung & CÜ-,
«** Kohlen, **
/S Koks, Brikets /N

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Helen, Himmentriue g.
Spealalttat:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Metau-Pontur
ÖemischeFabrlK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
———- Salvator-Bier ■■

Pilsener Urquell
ülnncliener utul nortmnnder

General-
Depot,

Martin
Bayertz
Bahnstr. 23
Femsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

— am Hauptbalmltof ——>

.Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

upers ab 6 Uhr, sowie nach
Schluss der Theater ,

vergeben

Parfümerie
= Bauer =
Schadowsti asse 14

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Gottfr. Krausen

$? Kohlen 5?
Langenbrabm-Anthrazit
la. Brechkoks in Jeder Körnung

für Zentralheizung
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